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Der Zentralvorstand
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E d i t ( h ) o r i a l
noch näher zu beleuchtendes Etwas gegeben 
haben muss, das bis heute existiert, das 
damals und heute die Menschen bewogen 
hat, sich in Gruppen zusammenzuschließen 
und sich innerhalb der Gruppe oder mit der 
Gruppe zu engagieren. Und das taten die 
Menschen seinerzeit trotz widriger Rahmen-
bedingungen (Arbeitszeit, wirtschaftliche 
Verhältnisse etc.). Für mich ist ganz klar, 
dass Engagement somit nichts mit Zeit und 
Kapazität zu tun hat, sondern mit etwas 
anderem. Dies hat mit den Wertevorstel-
lungen, der Wertigkeit von etwas zu tun. 
Trotz sonstiger täglicher Anstrengungen war 
und ist es den Menschen wert, wie etwa 
beim ÖTV, sich gemeinsam für Natur und 
Wandern einzusetzen.Es ist toll zu erleben, 
was Gruppen, die sich auf viele helfende 
Hände stützen, sowohl im ideellen als auch 
materiellen Sinn, zu leisten vermögen. Eine 
lebendige Gruppe ist eindeutig mehr als die 
Summe ihrer Mitglieder.
Nachdem mir dies bei der 100-Jahre Feier 
der Gruppe Favoriten, die im Übrigen ganz 
toll organisiert war und für jeden eine Be-
reicherung war (die Stunden sind nur so im 
Flug verflogen), zu Bewusstsein gekommen 
ist, möchte ich mich neuerlich für Ihre Treue 
zur Sache und Ihrem persönlichen Einsatz 
(in all seiner Vielfalt) bedanken.
Abschließend verbleibt mir nur noch, 
Ihnen vom ganzen Herzen ein wunder-
schönes Weihnachtsfest und alles, alles 
Gute, vor allem aber Gesundheit für 2012 
wünschen.

Herzlichst Ihre
Ihre Edith Hammermüller

Liebe Vereinsmitglieder!

Wir stehen nun fast am 
Ende des internationalen 
Jahres der Freiwilligen-

arbeit. Da ich gebeten wurde, 
bei der Feier 100 Jahre Grup-
pe Favoriten ein paar Worte zu 
sprechen, habe ich mir darüber 
wieder Gedanken gemacht.
Als vor 100 Jahren der Rosen-
kavalier von Richard Strauß ur-
aufgeführt wurde und auch die 
Gruppe Favoriten startete bzw. 

vor 103 Jahren der ÖTV gegründet worden 
ist, war das Leben der Menschen so anders, 
dass wir eher Unterschiede zwischen damals 
und heute sehen als zunächst Parallelen.
Im Hinblick auf die Monarchie oder die 
beiden Weltkriege erscheint einem, dass 
dies wirklich weit zurückliegt. Wenn man 
sich aber so manche technische Errungen-
schaft des Jahres 1911 anschaut, erkennt 
man, dass hier, wie beim ÖTV und seiner 
einzelnen Gruppen, der Grundstein zu etwas 
gelegt wurde, das sich dann weiterentwickelt 
hat und uns in unserem jetzigen Leben 
begleitet.
Das gilt auch für einen Verein bzw. dessen 
Gruppen. Aber um ein lebendiges Grup-
penleben zu haben, muss man offen für 
alles und jeden sein, was aber wahrlich 
nicht bedeutet, dass man ein Wendehals 
sein muss. Aber nur dann fühlt sich jeder 
mit seinen individuellen Eigenheiten an-
genommen und zu Hause.
Für mich ist faszinierend ist im wahrsten 
Sinn des Wortes, dass es da seinerzeit ein 

AUS DEM VEREINSLEBEN

In der Gedenkmesse die um 15 Uhr in der 
Pfarrkirche zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
in Wien 10 stattfand, gedachten wir aller 
Mitglieder die seit der Gründung der Gruppe 
verstorben sind. Die Eucharestiefeier war 
auch ein Dank an alle Verantwortlichen, 
Förderer und Mitglieder, den auch K.R. 
Josef Rinder zu Beginn des Gottesdienstes 
zum Ausdruck brachte. In seiner Predigt hat 
G.R. Diakon Fritz Krull ein Modell für eine 
gelungene Lebenswanderung vorgestellt. Er 
bezog sich dabei besonders auf das Tages-
fest Christkönig. Dieser Gedanke entspricht 
auch den christlichen Grundsätzen unseres 
Vereines. Die beeindruckende musikalische 
Gestaltung aus der Schubertmesse, textlich 
veränderte bekannte Berglieder und das 
Ave Verum lagen bei der Bläsergruppe Lyra. 
Zum Abschluss der Hl. Messe wurde vom 
Festobmann ein herzliches Danke an K.R. 
Josef Rinder und Diakon Fritz Krull für 
die Gestaltung dieser Festmesse ausge-
sprochen. Pfarrer Pater Hans Ettl, der uns 
in den vergangenen Jahren immer wieder 
sein Gotteshaus für unsere alljährlichen 
Gedenkfeiern überlässt, musste sich aus 
dienstlichen Gründen entschuldigen.
Nach der festlichen Feier in der Kirche, die 
von vielen Mitgliedern und Gästen besucht 
wurde, ging es zum Festakt, der im Trend 
Hotel, Wien 10., abgehalten wurde.
Der festlich geschmückte Saal war von der 
großen Anzahl der Teilnehmer bald gefüllt. 

Schwungvoll begann die Gruppe Lyra den 
offiziellen Teil. Nachdem sie die Eröffnung 
unseres Festes mit der Fanfare „aus We-
ber“ beeindruckte, kam es zur Begrüßung 
durch den Festobmann Herbert Thomayer. 
Er legte Wert darauf hinzuweisen, dass die 
wichtigsten Personen die Mitglieder unserer 
Gruppe sind, die uns seit Jahrzehnten die 
Treue halten. Trotzdem erlauben sie, an 
einige Personen den besonderen Dank für 
ihr heutiges Erscheinen auszusprechen:
Frau Dr. Edith Hammermüller, Zentral-
obfrau des Ö.T.V., mit dem anwesenden 
Zentralvorstand und den Gruppenleitun-
gen. Weiters Dr. Franz Kassel, Präsident 
der Alpinen Vereine Österreichs, und die 
Ehrenschutzmitglieder K.R. Josef Rinder, 
Alfred Hoch, Obmann der ÖVP Favoriten, 
und Ing. Otto Kreiner, Gemeinderat a. D., 
mit Gattin.
Nach der Begrüßung richteten Frau Dr. 
Edith Hammermüller, Dr. Franz Kassel und 
Alfred Hoch persönliche Grußadressen an 
unsere Gruppe.
Dir. Rudolf Schmid, Gründer der Gruppe 
Grundlsee, hat uns in einem persönlichen 
Schreiben die besten Glückwünsche über-
mittelt. Telefonische Glückwünsche wurden 
uns von Hermine Mospointner, Bezirksvor-
steherin von Favoriten, und Walter Kuhn, 
Bezirksvorsteher Stellvertreter a. D.,  über-
mittelt. Die Gruppe Sparbacher übermittelte 
uns folgende Zeilen:

Gedanken zum Hundertjahrjubiläum
der Gruppe Favoriten vom 19. 11. 2011

10. Apri l  1911
G r ü n d u n g 

18. Oktober 1938
E n t e i g n u n g

21. Jänner 1952
Reaktiv ierung  

100 Jahre Gruppe Favoriten des Ötv – 1911-2011



Sehr geehrte Gruppenleitung!
Liebe Wanderfreunde!
Anlässlich des 100jährigen Bestandes der 
„Gruppe Favoriten“ gratuliert die „Gruppe 
Sparbacher“ auf das herzlichste!
Hundert Jahre wechselvoller Geschichte 
mit Höhen und Tiefen sind wert, einen 
derartigen Anlass besonders zu würdigen! 
Hundert Jahre Wirken zum Wohle der 
Mitglieder sowie befreundeter Bergka-
meraden – hierfür sei ganz besonderer 
Dank ausgesprochen!
Möge Eure traditionsreiche Gemeinschaft 
weiterhin inn diesem Sinne fortbestehen, 
dies im Interesse aller Gleichdenkenden. 
Der Festveranstaltung im November 2011 
– an welcher sicher einige „Sparbacher“ 
teilnehmen werden – wünschen wir gutes 
Gelingen und zahlreichen Besuch!
Dworzak		  Schiemer
Schriftführer		  Gr.-Obmann

Nach einem kurzen musikalischen Beitrag 
wurde von unserem Ehrenmitglied Herrn 
K.R. Josef Rinder die Festansprache ge-
halten. Er brachte am Beginn ein Zitat aus 
seinem Festspruch aus 1961 (50 Jahre 
Gruppe): „Mit neuem Schwung zum Hunder-
ter empor.“ Die Prognose hat sich erfüllt.
Darauf erinnerte er an die Gründung der 
Gruppe des CATV 1911, und die wechsel-
volle Geschichte bis heute. Aus persönlichen 
Erinnerungen kam er auf die Wiederer-
richtung der Gruppe im Jahre 1952 zu 
sprechen.
Das Motto seines 2011 verstorbenen Bruders 
und ersten Obmanns der neuen ÖTV- Gruppe 
Favoriten, Ing. Otto Rinder, lautete: „Stark 
im Glauben – Treu zur Heimat.“
Vorwiegend Jugendliche aus dem Kreis der 
Pfarre in der Alxingergasse (St. Philomena) 
bildeten den Grundstock für die kommenden 
erfolgreichen Jahre. Dabei ist besonders 
hervorzuheben, dass das Gruppenlied „Wir 
wandern als Touristen“ 1953 in Hainburg 
zum Vereinslied erklärt wurde. 1956 kam 
es zum Ankauf einer Hütte auf der Hohen 

Wand (Dr. F. Naglhaus). 1961 übernahm 
Herbert Thomayer als Obmann die Gruppe 
Favoriten bis 1984. Zu diesem Zeitpunkt 
wurde wieder Ing. Otto Rinder Obmann. 
Im Hinblick auf die Zukunft der Gruppe wies 
K.R. Josef Rinder darauf hin, dass eine neue 
begeisterungsfähige Generation, mit Hilfe 
erfahrener Mitglieder, für den Fortbestand 
der Gruppe förderlich wäre. Er ist zuversicht-
lich, dass die Gruppe Favoriten erfolgreich 
in das zweite Jahrhundert geführt wird.
Anschließend kam es zur Ehrung der 
Geburtstags-Jubilare durch unseren G.F. 
Gruppenobmann Franz Rinder. Daraufhin 
wurden seitens unserer Zentralobfrau Dr. 
Edith Hammermüller die Mitglieder ausge-
zeichnet, die seit Jahrzehnten der Gruppe 
angehören.
Nach diesen Auszeichnungen wurden an die 
seit 60 Jahren treuen Mitgliedern seitens 
des Festobmannes einige Worte gerichtet. 
Besonderen Dank sprach er der Witwe des 
im Jänner 2011 verstorbenen Ing. Otto 
Rinder für die Teilnahme an unserem heu-
tigen Fest aus.
Unserem Ehrenmitglied Franz Rinder wurde 
als Dank für die umfangreichen Vorberei-
tungen des Jubiläums ein Geschenkkorb 
überreicht.
Zum Abschluss des offiziellen Teiles erklan-
gen unser Vereinslied und die österreichische 
Bundeshymne. Während dann die Gäste 
kulinarisch versorgt wurden, spielte die 
Bläsergruppe musikalisch auf. Etwa um 20 
Uhr verabschiedete sich die Musikgruppe 
mit dem Südtiroler Heimatlied.
Darauf folgte die Darstellung „100 Jahre 
Gruppe Favoriten“ als Bilddokumentation. 
Vortragende waren Franz Rinder, Stefan 
Watz und Gerhard Gschweidl. Diese Bilder, 
die zum Teil noch aus der Zwischenkriegs-
zeit stammen, und Fotos aus der heutigen 
Zeit, wurden von den Gästen mit Applaus 
aufgenommen.
Gegen 22 Uhr fand die Veranstaltung ihr 
Ende.

K.R. Josef Rinder und Herbert Thomayer
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Dr. Franz Kassel

K.R. Josef Rinder

Herbert Thomayer

Franz und Traude Rinder
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Der Vorstand der Gruppe Favoriten des ÖTV

UNSERE JUBILARE
Wie jedes Jahr wurden auch heuer unsere Mitglieder, welche einen runden Geburtstag 
feiern, und die Jubilare mit langjähriger Vereinszugehörigkeit geehrt, diesmal im Rah-
men unserer Hundertjahrfeier.

Die runden Geburtstage: 60 Jahre: Watz Ulrike; 70 Jahre: Appel Hilde, Bala Roland, Bilzer 
Christine, Mattl Alois, Safranek Eduard, Scheuhuber Inge, Smyzka Gudrun, Suzan Charlotte, 
Varmuza Rudolf; 80 Jahre: Grundei Hedwig, Hofmann Maria, Kober Elfriede.
Die Jubilare: Vereinsabzeichen in Bronze: Brokisch Rudolf, Hartmann Ingeborg; in Silber: 
Schwingshandl Alfons, Mag. Schwingshandl Ilse, Sohlich Irmgard, Sohlich Peter, Sotolarz 
Susanne, Sotolarz Gerhard, Mag. Tuma Hildburg, Tuma Gerhard; 40 Jahre: Kainrath Helga, 
Raubek Ilse; 50 Jahre: Ing. Haidbauer Franz, Koller Friedrich; 60 Jahre: Haas Ernst, Rinder 
Franz, Rinder Gertrude, K.R. Rinder Josef.

Stehend v.l.n.r.: Erwin Schneeweis, Gerhard Steindl, Stefan Watz, Rudolf Varmuza, Gerhard Gschweidl; 
sitzend v.l.n.r.: Martin Eckhart, Franz Rinder, Inge Hofer, Herbert Thomayer, Josef Haberdle.

Unsere Wanderwoche führte uns heuer 
vom 28. August bis 4. September nach 
Vorarlberg. Die Gegensätze des Bregenzer-
waldes - Vom Hügelland bis zu schroffen 
und steilen Bergspitzen – haben uns sehr 
beeindruckt. Bei durchwegs schönem Berg-
wetter (nur ein halber Regentag) genossen 
wir diese schöne Gegend und haben viele 
Almen erreicht und auch einige Gipfel er-
klommen. Im Hotel Löwen in Alberschwen-
de wurden wir freundlich aufgenommen 
und gut bewirtet und unser Lenker Mario 
hat uns pünktlich und sicher zu den ge-
wünschten Zielen gebracht. Sogar beim 
Almabtrieb auf der Bregenzerwaldstraße 
„durften“ wir mit dem Autobus mitfahren. 
Wir haben wieder eine schöne Urlaubs- und 
Wanderwoche im Kreise netter Bergka-
meraden und Freunden erleben dürfen. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten, vor 
allem an die Wanderführer, welche die 
einzelnen Wandergruppen bestens orga-
nisiert haben.

Gerhard Gschweidl

WANDERWOCHE 2011

HERBSTFEST AM KAMPSTEIN
Am 18. 09. 2011 machten wir, K.R. Josef 
Rinder und ich uns auf, um zum Herrgott-
schnitzer-„Franz Kaupe Haus“ am Kamp-
stein zu gelangen.
An einem herrlichen Spätsommertag fuhren 
wir um 8 Uhr von Wien weg nach St. Corona/
Wechsel. Dort angekommen nahmen wir den 
Sessellift, um einen Teil der Strecke zum 
Kaupehaus schneller zu bewerkstelligen. 
Die zwanzigminütige Fahrt führte uns auf 
eine Höhe von ca. 1000 Meter. Von dort 
aus ging es 25 Minuten zu unserem Schutz-
haus. Dort angekommen war bereits eine 
größere Anzahl von Bergsteigerkameraden 
anwesend, darunter auch 16 Mitglieder 
unserer Gruppe.
Zum 100. Jahresjubiläum der Gruppe Favo-
riten wurden durch die Gruppe eine Reihe 
von Ehrengästen begrüßt.

Zentralobmann Stellv. F. J. Kaupe
Zentralobmann Stellv. 
Ing. Wolfgang Erhard

Zentralführerobmann Robert Mayer
Obfrau der Gruppe Langenzersdorf 

Edeltraud Schmied
Obmann der Gruppe Sparbacher 

Karl Schiemer
Obmann Stellvertreterin Gerta Pfaffel

Stv. Obmann Gruppe Favoriten 
Franz Rinder

K.R. Josef Rinder
Die heilige Messe wurde von unserem Mit-
glied Rektor Michael Reingruber gehalten. 
Es war eine würdevolle Bergmesse, die von 
K.R. Josef Rinder unterstützt wurde. Beson-
ders eindrucksvoll war die Natur mit ihrem 
an diesem Tag herrlichen Bergwetter.
Nach der Bergmesse wurden die von der Hüt-
tenpächterin Alexandra Rudolf angebotenen 
Mittagsmenüs sehr positiv angenommen. 
Durch die Anwesenheit einer einheimischen 
Blasmusikkapelle wurde die Stimmung ei-
ner erfolgreichen Hüttenveranstaltung nur 
noch verstärkt.

Nicht unerwähnt soll bleiben, dass das 
Herrgottschnitzerhaus am Kampstein durch 
unseren jahrzehntelangen Zentralobmann 
Franz Kaupe ein Denkmal gesetzt bekam, 
das immer an seine aufopferungsvolle Tä-
tigkeit für den ÖTV erinnern soll.
Seine beiden Söhne F. J. Kaupe und Rudi 
Kaupe sind ebenfalls seit vielen Jahren im 
ÖTV, beziehungsweise im Rahmen der öster-
reichischen Bergsteigervereinigung tätig.
Zum Abschluss des erlebnisreichen Tages 
suchten wir, K.R. Rinder und ich, noch die 
Kirche in St. Corona zu einem stillen Gebet 
auf, bevor es wieder heimwärts ging.

H. Thomayer
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Hofrat 
DI Hans Harrant 

ist am 18. 10. 
2011 im 72. 
L e b e n s j a h r 
nach langem 
mit großer Ge-
duld ertrage-
nem Leiden von 
uns gegangen. 
Sein großes 
Interesse für 

die Erkundung der weiten Welt 
- in Griechenland kennengelernt 
- führte ihn und seine Gattin zur 
Mitgliedschaft der Gruppe Favori-
ten des ÖTV.
Hans und  Magdalena fanden bei 
uns herzliche Aufnahme. Beson-
ders sein Humor und Witz begeis-
terten immer wieder die ganze 
Reisegesellschaft. Er bereicherte 
auch unsere Zeitschrift „TOURIST“ 
mit seinen sehr präzisen Reise-
berichten.
Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Gattin Magdalena und den Kin-
dern. Möge es ihnen und uns allen 
zur tröstlichen Gewissheit werden, 
dass der Tod sein christliches Le-
ben lediglich gewandelt, aber nicht 
genommen hat.

Franz Rinder, 
Gruppe Favoriten

GEDENKFEIER 
NAGLKREUZ
Traditionsgemäß wandern wir jährlich zur Al-
lerheiligenzeit auf die Hohe Wand, um beim 
Naglkreuz aller verstorbenen Mitglieder des 
ÖTV zu gedenken. Geleitet wurden wir immer 
vom Gruppenobmann, Ing. Otto Rinder, 
der leider im Jänner dieses Jahres von uns 
gegangen ist. Wir werden diese Tradition im 
seinem Sinne weiter pflegen und so habe ich 
als Tourenwart diese Aufgabe übernommen. 
Leider sind heuer noch weitere Gruppen- 
und Vereinsmitglieder verstorben, u. A. Kurt 
Rabenstein, der während einer Wanderung 
am Schneeberg verstorben ist. Ein Teil der 
Gruppe wanderte von Grünbach, der Rest 
von der Kleinen Kanzel zum Ziel. Bei  an-
genehmen spätherbstlichen Wanderwetter 
(teils Nebel, teils Sonne), konnten wir noch 
einen schönen Wandertag erleben.  

Gerhard Gschweidl

GRUPPE SIMMERING
Obmann Horst Kugler

Krausegasse 4-6/6/4, 1110 Wien
Tel.: (01) 7484559

WICHTIGER HINWEIS!
Freizeitunfallversicherung!
Polizzennummer: „Allianz Elementar“ 
E 663116719 Wien.
Anschrift: Allianz Elementar Versicherungs 
AG, 1130 Wien, Hietzinger Kai 101-105, 
Tel. 01/87807/0, Fax 87807-700 00.
Im Fall des Falles ist umgehend Meldung 
an die Versicherung notwendig.Meldefrist 
beachten!

GRUPPE MARIA ENZERSDORF
Sitz: Maria Enzersdorf

c/o Peter Grohmann, Zipsgasse 19, 
2344 Maria Enzersdorf

Tel., Fax: (02236) 45593; e-mail: 
p.grohmann@kabsi.at

GRUPPE GRUNDLSEE

„Appelhaus-Saisonrückblick“
Betrachtet man das Wetter in der Wandersai-
son 2011, so lässt sich Folgendes feststellen: 
Ein wunderbares, sehr stabiles Frühjahr mit 
schon recht hohen Tagestemperaturen zog ins 
Land; etliche Ausflugsgäste besuchen schon 
die Seen des Salzkammergutes, auch Wan-
derungen in tieferen Lagen werden schon un-
ternommen; für die Schutzhütten in höheren 
Lagen des Toten Gebirges ist es aber leider 
noch zu früh, um die Saison zu beginnen. Auf 
Grund des geringen Schneefalles im letzten 
Winter fand das sogenannte „Auswintern“ 
aber bereits Anfang Mai statt. Die erste 
Probefahrt mit der Seilbahn bescherte uns 
schon das erste Problem (Seilschuh kaputt) 
-  zu diesem Zeitpunkt wussten wir aber noch 
nicht, dass uns die Seilbahn heuer noch 
viele Schwierigkeiten bereiten würde (dazu 
später). Die Schönwetterperiode rächte sich 
dann natürlich in den Monaten Juni und 
Juli, es war kalt und regnete sehr viel; auch 
die Sonnwendfeier musste wegen starker 
Regenfälle abgesagt werden - kein guter 
Saisonstart!  Die Gastbetriebe im Tal waren 
mit dem Geschäft ebenso unzufrieden, auch 
Ihnen verregnete es einige Veranstaltungen. 
Dann endlich die langersehnte Wetterbesse-
rung; die Märchenwanderer Ende Juli fanden 
schon trockenere Bedingungen vor; bei den 
Höhlenforschern aus Schwaben Anfang Au-
gust herrschte auch recht passables Wetter 
mit einigen Sonnenstunden, aber erst bei 
der Bergmesse Mitte August kam dann die 
Krönung - strahlend-heißes Sommerwetter, 
beste Flugbedingungen und eine wirklich 
schöne Messe, welche vor zahlreichen Be-
suchern im Freien abgehalten wurde.
Der Sommer brachte uns dann extrem heißes 
Wetter, bei Temperaturen um die 35 Grad im 
Hochgebirge, was so manchen Wanderer zum 
Baderer an den umliegenden Seen werden 

ließ. Der September zeigte sich auch von 
einer guten Seite, wunderbares herbstli-
ches Wanderwetter; ein gelungener Almtanz, 
schöne Lärchenverfärbungen - Hirschröhren 
- Adlerkreisen - Herbstwind. Leider kam 
es zu Oktoberbeginn knüppeldick; tage-
lange Schneefälle mit einer Schneehöhe 
von gut 60 cm - Saison frühzeitig vorbei, 
„Einwintern“. 
Dank unseres „Daniel Düsentriebs“ Bude-
mayr Max und der Firma Brandauer bekam 
das Appelhaus erstmals seit seinem Beste-
hen Warmwasser in die Küche, das eine 
enorme Arbeitserleichterung bedeutete. 
Bei der Seilbahn wurden neben den nor-
malen Wartungsarbeiten (Rollentausch, 
Seilspannen, Seilschmieren, Kontrollfahr-
ten) folgende Reparaturen bzw. Arbeiten 
durchgeführt: Tausch von einigen Seil-
schuhen, Zugseilkontrolle mittels Scanner 
(dabei wurden Blitzschäden festgestellt), 
Jochtausch, Erneuerung von Stützenquer-
verstrebungen, mehrmaliges Einhängen 
von Zug- und Tragseil, Anbringen von Nie-
derhalterrollen, Litzenerneuerung beim 
Zugseil.(die Leerseite des Zugseiles wird 
nächstes Jahr ausgetauscht!) An dieser 
Stelle möchten wir ein großes Danke an 
unseren „Erste Hilfe Seilbahntrupp“ (unter 
der Leitung von Budemayr Max mit Köberl 
Johann „Zloamhitta“,Kogler Thomas und 
Syen Andreas) sagen, der stets einsatzbereit 
war und die anstehenden Probleme rasch 
lösen konnte, sodass die Versorgung des 
Appelhauses nie gefährdet war. Weitere 
Helfer waren: Zierler Franz, Fuchs Hannes, 
Köberl Hans und Kaiser Stefan - vielen 
Dank auch diesen Herren.
Danke an Fuchs Herbert für das Fertigen des 
Notausstieges und an Seiringer Christian 
(Fa.Red Zac) für die elektrische Hilfe.
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Ein großes Dankeschön gilt besonders 
unserem Hüttenwart Fuchs Hannes, der 
uns im und um das Appelhaus auch heuer 
wieder unglaublich unterstützt hat und 
durch sein Wirken diesem Haus sehr viel 
an gutem Geist eingehaucht hat; Danke 
Hannes für die schöne Speis, die Böden, 
die erneuerte Küche.......und für die vielen 
„Kleinigkeiten“.

Zum Schluss möchten wir uns noch bei 
unseren Gästen bedanken, die den langen 
Anmarsch zum Appelhaus nicht gescheut 
haben und sich bei Speis und Trank verwöh-
nen ließen. Danke euch Wandersleuten, eine 
schöne Adventzeit und einen Guten Rutsch 
ins Jahr 2012.

Alles Liebe wünschen die Wirtsleut
Heidi und Gernot

noch rascher als all die vorangegange-
nen Jahre scheint das 11er zu enteilen. 
Nach einem durchwachsenen Sommer 
entschädigte uns ein herrlicher Herbst 
wettermäßig für manchen „ins Wasser 
gefallenen“ Badetag.
Doch, wie alljährlich „plötzlich und uner-
wartet“ steht die angeblich stillste Zeit des 
Jahres bevor. Schon wieder heißt’s:

„Vier Kerzen sind am Lichterkranz
für jeden Einkaufsamstag ans“.

Aber Platz für die Vorfreude auf das „Große 
Fest“ sollte innerlich schon vorhanden 
sein, nehmen wir uns also die Muße dies 
alles zu genießen. Zeit selbst ist jedenfalls 
vorhanden, man braucht sich nur genug 
zu nehmen!
Zeit genommen haben sich am 28. Sept. 
lfd. Jahres eine Anzahl der letzten getreuen 
„Sparbacher“ für die Teilnahme an der 
Gruppenhauptversammlung. Hierbei wurde 
beschlossen, der ÖTV-Gruppe Favoriten 
eine Jubiläumsspende zu überweisen – dies 
mit herzlicher Gratulation zum feierlichen 
Anlass.
Ferner einigten sich alle Teilnehmer – 
schweren Herzens – der Auflösung der 
„Gruppe Sparbacher“ zuzustimmen. Dem-
zufolge wird mit Ende des lfd. Jahres 
unsere traditionsreiche, im Jahre 1886 
gegründete Vereinigung zu bestehen auf-
hören.

Die Gründe für diesen Schritt sind vielfäl-
tig: Vorrangig natürlich die Altersstruktur, 
mangelnder Nachwuchs. Viele Mitglieder 
nahmen ja den seinerzeitigen – wirtschaftlich 
durchaus notwendigen – Verkauf der „Spar-
bacherhütte am Schneeberg“ zum Anlass 
dem Verein den Rücken zu kehren. Dies, 
obgleich viele schöne Stunden in Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten verbracht wurden. 
An jene, ob bei Ausflügen, Weihnachtsfeiern, 
Hüttenabenden und dergleichen genossene 
Zeit denken wir gerne zurück.
Doch nun wieder zurück in die Gegenwart!
Zu den in Bälde beginnenden Weihnachts- 
bzw. Jahreswechselfestlichkeiten wünschen 
wir alles Gute, besinnliches Fest und Prosit 
2012.

Die Gruppenleitung

Liebe Sparbacher und Freunde,

GRUPPE SPARBACHER
Obmann Karl Schiemer

3073 Stössing, Hendelgraben 22/2
Tel. 02744/67 038

GRUPPE KORNEUBURG

Ins Jahr 2012
Ein Jahreswechsel steht uns bevor und  es 
ist eigentlich nicht einzusehen, warum wir 
nicht nur nach vorne schauen. Wir haben 
40 Jahre hinter uns und hoffentlich noch 
viele Jahre in Gesundheit vor uns. Ein neu-
es Jahresprogramm ist fertig und soweit wir 
es heute beurteilen können, entspricht es 
wieder unseren physischen Möglichkeiten 
und ist auch von den Anreisewegen nicht 
zu allzu anstrengend – gerade so wie wir 
regelmäßiges und gemütliches Wandern 
in der Gruppe brauchen.
Die Tradition soll nicht zu kurz kommen: 
Wir haben beim September-Gruppenabend 
über unser Kränzchen diskutiert und ich 
will es hier nochmals festhalten: Nicht, 
weil wir es immer gemacht haben und auch 
nicht des Geldes wegen, sondern weil es 
dem Gruppenzusammenhalt dient, werden 
wir diese Veranstaltung durchführen. Und 
alle unsere Mitglieder sind herzlichst ein-
geladen, die Veranstaltung am 18. Februar 
nicht nur zu besuchen, sondern auch zu 
ihrem Erfolg beizutragen.
Zur Tradition gehört auch unsere Bus-
fahrt. Wir werden wieder versuchen, ein 
kulturelles Angebot einzubinden, aber 
berücksichtigt einen Umstand: Wir sind 
kein Reisebüro und auch kein Gourmet-
Club. Unser Hauptziel ist noch immer das 
Wandern in der Natur unserer Heimat. 
Wir haben überlegt im kommenden Jahr 
wieder das Radfahren einzubauen, schon 
wegen der neuen Radwege in der nächsten 
Umgebung. Leider sind die Pressekommen-
tare über diese Wege nicht sehr erfreulich 
und es ist zu bezweifeln, dass sich bis 
Saisonbeginn Wesentliches bessert, also 
lassen wir es im Moment. Wenn sich Bes-
serung abzeichnet, können wir immer noch 
eine Radtour kurzfristig einschieben.

Im neuen Jahr haben einige unserer Mit-
glieder, die heuer von der Tourentätigkeit 
aus gesundheitlichen Gründen Abstand 
nehmen mussten, hoffentlich wieder die 
Möglichkeit in unsrer Runde mitzugehen. 
Allen wünschen wir eine baldige vollstän-
dige (weitestgehende) Genesung – ihr 
fehlt uns!
Eine Neuerung steht uns ins Haus: Un-
ser Jahresrückblick, der immer aus Dias 
der Mitglieder zusammengestellt wurde, 
muss auf eine neue Basis gestellt werden, 
weil die digitale Fotografie immer mehr 
zunimmt. Neue Technik ist nicht jeder-
manns Sache,  hier sind die Mitarbeit 
und das Engagement technisch versierter 
Mitglieder gefragt, aber bitte schon im 
ersten Halbjahr. Dass wir deshalb  auch 
das Gruppenbudget belasten werden müs-
sen ist klar, aber die Lösung soll gut  und 
haltbar sein.
 Was zum kommenden Jahr noch zu sagen 
ist: Es ist wunderbar, dass immer noch 
Mitglieder zur Mitarbeit bereit sind, ob-
wohl einerseits die Routine in der Gruppe 
ermüdend wirkt und andererseits nur Eh-
renämter zu vergeben sind, also unbezahlt 
Leistung zu erbringen ist. Noch haben wir 
Funktionäre, die für die Gruppe, den Verein 
arbeiten. Heute verlangen die diversen 
Dienststellen Berichte und Rechtfertigun-
gen und …viel Papier. Diese Sitte ist auch 
auf Gemeindeebene eingerissen und es 
verlangen junge, dynamische Gemeinderä-
tInnen, dass immer mehr Papier produziert 
wird. Es wird der Zeitpunkt kommen, wo 
wir ein Sekretariat benötigen, aber dann 
gibt es Vereine nur mehr heimlich und im 
Untergrund, denn selbst Pensionisten als 
Funktionäre schaffen diesen Papierkrieg 
nicht mehr.
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Es wird besser im Jahr 2012: meine/unsere 
Wünsche an Euch für eine gute Gesundheit, 
für ein schönes Erleben der Gemeinschaft, 
für Verträglichkeit in unserer Gruppe, für 
ein positives Gemeinschaftserlebnis gelten 
uns allen:
Friedvolle Weihnacht und ein gesundes Jahr 
2012 wünscht uns allen: Der Obmann.

Gruppeninternes
Unser Mitglied Karoline Karl feiert ihren 
runden Geburtstag. Herzlichen Glück-
wunsch und mach Dich nicht so rar.
Unsere ehemaligen, langjährigen Mitglieder 
Gerda und Walter Dechant wurden  durch 
das Ableben ihrer Tochter Waltraud schwer 
getroffen. Unser herzliches Mitgefühl!

GRUPPE JOSEFSTADT
Obmann: Andreas Gollner
Organisation: Josef Büchler
Handy: 0664/125 33 66
1080 Wien, Laudongasse 16, Tel.: 01/40 
200 10

Liebe Mitglieder, Kultur- und Wander-
freunde unserer Ortsgruppe!
Man kann es kaum glauben, schon ist wieder 
ein Jahr zu Ende und wir denken schon nach, 
was bringt das kommende Jahr.
Das Jahr 2011 hat uns durch den Umbau 
viele Sorgen bereitet. Büromaterial, Ordner 
und dergleichen in Kartons verpackt, wohl 
beschriftet, doch Vieles nicht erreichbar. Aber 
man hat Verständnis dafür gehabt.
Nun ist es soweit, dass wir das Büro beziehen 
können, jedoch sind noch einige Mängel 
zu beheben. Dann gibt es eine Generalrei-
nigung und im neuen Jahr wird das Büro 
wieder herzeigbar sein und wir freuen uns 
auf persönliche Kontakte.
Unsere Adresse:
ÖTV, 1080 Wien, Laudongasse 16, 
Hof links, 2. Stiege, 1. Stock (mit Aufzug!)
Unsere Bürozeit ist Donnerstag von 10 bis 
11 Uhr und auch nach telefonischer Verein-
barung (Handy-Nr. 0664/125 33 66 – Josef 
Büchler). 

Nun einen kurzen Rückblick:
Wir sind aufgrund der großen lang da-
hinziehenden Bauabschnitte mit unseren 
Aktivitäten zufrieden. Ganz besonders er-
wähnen wollen wir die Kulturfahrt zum Ope-

rettenabend nach Langenlois, dargeboten 
wurde die Operette „Gasparone“. Vorher 
hatten wir eine Führung im „Haubiversum 
– die Wunderwelt des Backens“. Dieser 
Operettenabend wurde ganz besonders von 
unserem Mitglied, 2. NR-Präsident, Fritz 
Neugebauer unterstützt und dafür herzlichen 
Dank. Auch Wanderungen und gesellschaft-
liche Treffen waren immer gut besucht. Mit 
der Adventfahrt im Dezember nach „Schloss 
Hof“ endet das Jahr 2011.

Im Advent bei Kerzenschein,
die Kindheit fällt dir wieder ein.

Ein Adventkranz mit seinen Kerzen
lässt Frieden strömen in unseren Herzen.

Des Jahres Hektik langsam schwindet
und Ruhe endlich Einkehr findet.

Ein Tag er kann kaum schöner sein,
als im Advent bei Kerzenschein.

Der Vorstand der Ortsgruppe Josefstadt 
wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
einen besinnlichen Advent, gesegnete Weih-
nachten und ein gesundes zufriedenes Neues 
Jahr 2012.
Unser Neujahrswunsch – macht weiter bei 
uns mit und zur Erinnerung, sollte der Mit-
gliedsbeitrag für 2011 noch nicht beglichen 
sein, dann bitte ….! Wir brauchen jeden 
Euro. Der Vorstand der Ortsgruppe Josefstadt 
sagt DANKE!
Die in den kommenden Wochen Geburts- 
und/oder Namenstag haben wünschen wir 
alles Liebe und Gute!

Der Vorstand der
Ortsgruppe Josefstadt

W I C HTI   G E  T E R M I N E

GRUPPE KORNEUBURG 
c/o Dr. Krammerstraße 11; 
2100 Korneuburg; 
Tel 02262/61397, 
Mobil (Obmann) 0664/344 55 57
E-Mail: franz.kaupe@gmx.at

JAHRESTERMINE 2012

08. 01.
WILFERSDORF
PKW Bhf. Korneuburg 9.00 
Franz J. Kaupe

13. 01. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

22. 01.
KULTURWANDERUNG WIEN
Bahn Bhf. Korneuburg 13.00 Eva Überall

05. 02.
PROTTES KARPATENBLICK
PKW Bhf. Korneuburg 9.00 
Franz J. Kaupe

10. 02. GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

18. 02.
KRÄNZCHEN d. GRUPPE KORNEUBURG
Gasthaus Hammer 19.00

26. 02
MARILLENMEILE ROSSATZ
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Thomas Krepelka

09. 03. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

11. 03.
UNBEKANNTE WEGE IM WIENERWALD
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Paul Ostermaier

25. 03.
HAMEAU DREIMARKSTEIN
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Paul Ostermaier

09. 04.
EMMAUSGANG BISAMBERG
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 
Ilse Kaupe

13. 04. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

22. 04.
LOBAUWANDERUNG
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Fritz Hönig

06. 05.
LAINZER TIERGARTEN
Bahn Bhf. Korneuburg 8.00 
Roman Seiger

11. 05. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

17. 05.
BUSFAHRT DER GRUPPE 
KORNEUBURG
Bus Bhf. Korneuburg 7.30 
Franz J. Kaupe
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GRUPPE GRUNDLSEE
Obmann Peter Haas
Grundlseerstraße 11, 

8990 Bad Aussee
0664/1567647

20. 05.
WASCHBERG, MICHELBERG, 
STEINBERG
9.00 Anton Bauer

26. 05
4 WANDERTAGE IM BÖHMERWALD
PKW nach Vereinbarung Franz J. Kaupe

08. 06. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

10. 06.
MOSTVIERTLER SCHIENENRADLTOUR
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Eva Überall

24. 06.
ÖTSCHERGRÄBEN TORMÄUER
PKW Bhf. Korneub. 8.00 Thomas Krepelka

08. 07.
BAD TATZMANNSDORF – SCHLAINING
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Eva Überall

10. 08. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

12. 08.
LILIENFELD, TRAISENER HÜTTE (Lift)
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Franz J. Kaupe

26. 08.
WECHSELLAND – PINGGAU
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Eva Überall

09. 09. 
FALKENSTEINER HÜTTE
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Roman Seiger

14. 09.  GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

23. 09.
HOCHBÄRNECK
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 Eva Überall

12. 10. GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

14. 10.
STILLENSTEINKLAMM
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Thomas Krepelka

28. 10.
MANNERSDORFER WÜSTE
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Thomas Krepelka

09. 11.  GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

11. 11.
FALKENSTEIN – WEINKULTURWEG
PKW Bhf. Korneuburg 9.00 Eva Überall

25. 11. 
MITTERGRABERN – KASPERLBERG
PKW Bhf. Korneuburg 9.00 
Franz J. Kaupe

08. 12.
WEIHNACHTSMARKT IN WIEN
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 Roman Seiger

14. 12.
WEIHNACHTS-GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

GRUPPE FAVORITEN
Gerhard Gschweidl, (01) 604 85 11, 0664 
7382 0140, g.gschweidl@aon.at 
Franz Rinder, (01) 689 57 39, 0688 868 
2209, franz.rinder@aon.at
Herbert Thomayer, 0664 912 6623
Stefan Watz, (01) 602 79 64,0676 509 
001, s.watz@gmx.at
Sitz: Gasthaus Josef Wernhart, 1100 Wien, 
Raaberbahngasse 6, (U1 Keplerplatz), Te-
lefon (01) 603 35 91.

ADVENTFAHRT 2011 – BUDAPEST
Alle Informationen wurden den 52 Teilnehmer 
zugestellt. Nochmals zur Erinnerung: Abreise 
8. 12. 2011, 8:00 Uhr: 10., Reumannpl./
Ettenreichg., vor den Buslinien 7A und 65A,  
8:15 Uhr: 1., Oper, Bushaltestelle 59A

FÜR ALLE WINTERSPORTLER!
In den Wintermonaten werden je nach 
Schneelage an den Wochenenden (auch 
kurzfristig) Skiausflüge mit PKW durch-
geführt. Auskünfte bei Gerhard Gschweidl 
unter  0664/73820140 (abends) oder über 
e-mail: gerhard.gschweidl@gmx.at.

ACHTUNG!
Ab 11. 12. 2011 gilt bei Bahn & Post ein 
neuer Fahrplan, der bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt war. Ich ersuche alle 
Senioren-Wanderer rechtzeitig über das Info-
Telefon (01) 689 57 39, über 0688 868 
2209 oder bei der Zugsauskunft 05 1717 
die genauen Abfahrtszeiten zu erfragen.

SAMSTAG. 31. Dezember 2011
SCHITAG IN LOSENHEIM
Ab 9:00 Uhr 4er Sesselbahn Losenheim. Wir 
wollen das Jahr sportlich ausklingen lassen. 
Bei geringer Schneelage machen wir dort 
eine Winterwanderung. Informationen bis 
30. 12. 2011 bei Gerhard Gschweidl unter 
0664/73820140 (abends) bzw. gerhard.
gschweidl@gmx.at.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
Freunden unserer Gruppe ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein Prosit 2012 mit vielen 
schönen Stunden in unserer Gemeinschaft 
und viel Erfolg im Berufsleben. 

Der Gruppenvorstand.

 

Unser Programm 
im ersten Halbjahr 2012:

17. Jän.:	Hofmobiliendepot, 1070 Andreasg. 
	 Treffpunkt vor der Apostelkirche 

um 14:00 Uhr. 
21.Jän.:	 PFARRBALL
21. Feb.:	Besichtigung vom Schloss 
	 Schönbrunn, ev. Wagenburg und 

kl. Spaziergang durch den Park.
Treffpunkt vor der Apostelkirche 
10:30 Uhr 

19. März:	Leopoldmuseum 
	 Treffpunkt vor der Apostelkirche 

um 14:00 Uhr.  
17.Apr.:	 Donauinsel -  Rundwanderung 
	 Treffpunkt vor der Apostelkirche 

10:30 Uhr 
15.Mai:	 Jubiläumswarte 
	 Treffpunkt vor der Apostelkirche 

10:30 Uhr
19.Jun.:	 Schifffahrt nach BRATISLAVA
	 Bitte um Voranmeldung 
	 Tel. 0676 750 9001 

Organisation: Ulli & Stefan Watz 
(01) 602 79 64,0676 509 001

FREITAG. 06. Jänner 2012
SCHITAG IN LOSENHEIM
Ab 9:00 Uhr 4er Sesselbahn Losenheim. 
Bei geringer Schneelage machen wir dort 
eine Winterwanderung. Informationen bis 
05.01.2012 bei Gerhard Gschweidl unter 
0664/73820140 (abends) bzw. gerhard.
gschweidl@gmx.at.

Freizeit aktiv
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SONNTAG, 15. JÄNNER 2012
ZWEIERSDORFER SCHNAPSMEILE
Treffpunkt 10:15 Grünbach/Schneeberg, 
Barbarasiedlung 10, Bahnstation Grünbach 
Kohlenwerk. Abfahrten: Wien Liesing 8:43 
Ri. Wr. Neustadt!. Wien Meidling 09:02 
(hält nicht in Liesing!), umsteigen in Wr. 
Neustadt, Weiterfahrt Richtung Puchberg/
Sch. bis Station Grünbach Kohlenwerk. 
Wanderung nach Zweiersdorf. Dort kehren 
wir bei den Schnapsbauern ein und können 
hausgemachte Köstlichkeiten verkosten. 
Später wandern wir dann zurück zum Aus-
gangspunkt bzw. zum nächst gelegenen 
Bahnhof. Es gibt auch einen Shuttledienst 
zur Bahnstation. Information bei Gerhard 
Gschweidl unter 0664/73820140 (abends) 
bzw. gerhard.gschweidl@gmx.at.

MONTAG, 16. JÄNNER 2012
VORSTANDSSITZUNG FAVORITEN
Redaktionssitzung, Gasthaus Wernhart 
18.45 h

MITTWOCH, 18. JÄNNER 2012
KEGELABEND – FASCHINGSKEGELN
Die Bahn steht ab 17.00 h zur Verfügung, 
allgem. Beginn 18.00 h. Wien 10., Kep-
lergasse 10. Die Spieler werden ersucht, 
beim Kegeln Sportschuhe zu tragen.
Organisation: Trude & Martin

EINLADUNG zum Ball 
der Apostelpfarre

Samstag, 21. Jänner 2012
Die Mitglieder des ÖTV sind herzlich 

eingeladen.
Ort: Apostelsaal, 1100 Wien, 

Salvatorianerplatz 1
Einlass: 19:00 Uhr – Beginn: 20:00 Uhr
Wir danken für eine Spende von € 15,–,

mit 4 gängigem Festmenü € 35,–
Organisation: Stefan Watz

Karten und Platzreservierung: 
Tel. 0676 750 9001

Donnerstag 26. Jänner 2012
S-WANDERUNG-GIESSHÜBEL-
SEEWIESEN-PERCHDOLDSDORF
Gehzeit ca. 3 Std. Einkehr Ghf. Seewiesen. 
- Treffpunkt: Bhf. Liesing Vorplatz, Abfahrt: 
9.55 Uhr, Bus n. Gießhübel. Gruppenabend 
ab ca.15:30 Uhr beim Heurigen Neumay-
er, Perchdoldsdorf, Sonnbergstrasse 8, 
Tel.06642110825. Fhr. Josef Haberdle, 
Tel. 0699 11 45 17 56

ACHTUNG: 
MITTWOCH, 08.FEBRUAR 2012
S-WANDERUNG - SÜDL. WIENERWALD
Abfahrten: 09.00 h W. Praterstern, 09.12 
h S-Bahn Südt. Platz, 09.19 W. Meidling, 
09.28 h an Bf. W. Liesing. Weiterfahrt 
um 09.46 h mit Bus 60A bis Rodaun. 
Über die Wienerhütte nach Perchtoldsdorf. 
Gruppenabend ab 16.00 h beim Zech-
meister Heurigen, Hochstraße 64. Fhr. 
Franz Rinder

DONNERSTAG, 16. FEBRUAR 2012  
Beginn: 18.30 Uhr

GENERALVERSAMMLUNG
DER GRUPPE  FAVORITEN

Gasthaus Wernhart, 10., 
Raaber Bahngasse 6

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls
2. Berichte: a) Tätigkeit, b) Touren, 
c) Kassa
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Neuwahl des Gruppenvorstandes
5. Wahl der Delegierten zur 
Generalversammlung der Zentrale
6. Allfälliges
Wir ersuchen unsere Mitglieder, 
diese Veranstaltung zu besuchen.

ROSENMONTAG, 20. FEBRUAR  2012
FASCHINGSKEHRAUS MIT

HERINGSCHMAUS
Restauration STEIRERHOF

Wien 10., Senefeldergasse 25 / 
Ecke Buchengasse.

Die richtige Linie: Masken & Kostüme
Aus organisatorischen Gründen Ein-
zahlung pro Person  € 5,00, Betrag 

wird  bei Bezahlung von Speis & Trank 
abgerechnet!

Speisenauswahl. (Heringschmaus am 
Zahlschein ankreuzen!) EINTRITT FREI

Beginn: 18.00 h,    Ende: 23.00 h
Öffentlich erreichbar 

mit U1 Reumannplatz
Einzahlungsschluss: 08. 02. 2012. - Zahl-
scheine sind unter den Tel.: 01/602 79  
64, 0676 7509 001 e-mail: s.watz@gmx.
at und täglich ab 18.00 h auf 01/604 
85 11 oder 0664 7382 0140 erhält-
lich. Telebanking: Volksbank Wien, BLZ 

43000,Kto.-Nr. 403 4600 6014.

MITTWOCH, 22. FEBRUAR 2012
KEGELABEND
Siehe Ankündigung v. 18. Jänner 2012
Organisation: Trude & Martin

Donnerstag 23. Februar 2012
S- WANDERUNG-RIEDERBERGHÖHE-
STROHZOGL-TULLNERBACH BHF.
Gehzeit ca 4 Std. Einkehr: Ghf Rieger 
am Stohzogl. Treffpunkt: Bhf. Hüttel-
dorf Vorplatz b. Bushaltestellen. Abfahrt: 
9.20  Bus 447 n. Riederberghöhe. Grup-
penabend: ca 16:00 Uhr Weinschenke 
Fuhrmannhaus, 1140 Wien Linzerstrasse 
404, Tl.01/9142397. Fhr. Josef Haberdle, 
Tel. 0699 11451756.

SAMSTAG 25. Februar 2012
SCHITAG 
Je nach Schneelage fahren wir in ein 
Schigebiet in der Nähe von Wien. Bitte 

Fahrgemeinschaften bilden. Informationen 
und Anmeldung bis 24. Februar 2011 bei 
Gerhard Gschweidl unter 0664/73820140 
(abends) bzw. gerhard.gschweidl@gmx.at.

DONNERSTAG, 08. MÄRZ 2012
S-WANDERUNG WINDISCHHÜTTE
Treffpunkt: 10.00 h Salmannsdorf, End-
stelle 35A. Gruppenabend ab 16.30 h beim 
Pötsch Heurigen Klosterneuburg, Kardinal-
Piffl-Platz 11. Fhr. Rudi Brokisch

JUBILÄUMSSPENDEN 
100 Jahre Gruppe FAVORITEN

Gruppe Sparbacher € 700,–, Gruppe 
Nußdorf  € 200,–, BM Viktor Sommer & 
Gattin  € 170,–, Ing. Otto Kreiner & Gattin 
110,–, Dir. Rudolf Schmid (Grundlsee) 
€ 100,–, Gertraud Hentschel € 75,–, 
Horst & Magdalena Kugler (Gruppe Sim-
mering) und Gschweidl Gerhard je € 
50,–, Ing. Thomas Kohl € 40,–, Doskocil 
Josef (VAVÖ) und Kuhn Walter je € 30,–, 
Magdalena Kelaridis und Ing. Helmut & 
Hilde Poppenwimmer je € 20,–, Ernst 
Haas € 17,–, Dr. Siegbert Nagl, € 15,–, 
Martin Eckhart € 10,–, Elfriede Schweigl  
€ 5,–.

Wir danken herzlichst für alle Spenden

VORSCHAU

Frühjahrsfahrt 21.-28. 04. 2012
TENERIFFA
Diese Reise ist bereits ausgebucht!!!
Ev. Interessenten könnten jedoch nach 
Rücksprache noch mitgenommen werden, 
es würde sich jedoch der Preis um ca 
25% erhöhen!
Auskünfte erhalten Sie unter den Ruf-
nummern 0676 750 9001 & (01) 602 
79 64.
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Herbstreise 22. – 28. 9. 2012 
DUBROVNIK

Kroatiens schönste Regionen erwartet uns: die 
dalmatinische Küste nach Split, nach Dubrovnik 
– der Perle der Adria – und  viele kleine Städt-
chen. Ein Abstecher führt nach Montenegro, 
dem Land der Schwarzen Berge.
Vorläufiges Programm:  
v	 Marburg (Stadtführung)
v	 Zadar – Split 
v	 Dubrovnik – Stadtbesichtigung
v	 Ausflug Montenegro - Fahrt über Herceg 

Novi - mit der Fähre von Kamenari nach 
Lepetane - Busfahrt nach Kotor, Hauptort 
der fjordartigen Bucht von Kotor. Auffahrt 
Nationalpark Lovcen, Mitagspause in 
Njegusi. Nachmittags sind wir in Cetinje. 
Besuch des ehem. Königspalastes

v	 Tag zur freien Verfügung oder fakultativer 
Ausflug auf die Insel Korcula

v	 Dubrovnik – Opatija
v	 Rückreise über Ljubljana
Inkludierte Leistungen: 
v	 Reise im Komfortbus laut Programm
v	 6 Übernachtungen in Mittelklassehotels, 

Basis Doppelzimmer mit Bad oder Du-
sche/WC

v	 Halbpension 
v 	Ausflüge und Besichtigungen laut Pro-

gramm (ohne Eintritte)
v 	Örtliche Fremdenführer
v 	Trinkgeld für Buslenker
Die Preise (Änderungen vorbehalten):
Pauschalpreis p.P. im DZ
bei 25 – 30 Vollzahlern	 €  665,–
bei 31 – 35 Vollzahlern	 €  625,–
bei 36 – 40 Vollzahlern	 €  600,–
EZ-Zuschlag	 €  114,–
Reisevers. für Einzelpers. 	 €  36,–
Reisever. mit Partnertarif	 €  60,– 
Ausflug Insel Korcula inkl. Schifffahrt p. P.: 
20,– (Minimum 20 Teilnehmer)
Bitte die Anzahlung plus EZ-Zuschlag 
und ev. Reiseversicherung auf das Konto 
40346006014 bei der Volksbank Wien AG 
BLZ 43000 lautend auf Österreichischer Tou-

ristenverein, Gruppe Favoriten, überweisen. 
Anzahlung pro Person: € 150,– 
Anmeldeschluss: 31. 1. 2012
Organisation: Stefan Watz
Restzahlung bis 31. 7. 2012
Mindestens 25 – höchstens 48 Personen 
möglich. Reisepass oder Personalausweis 
erforderlich!
Auskünfte erhalten Sie unter den Rufnummern 
0676 750 9001 & (01) 602 79 64.

GRUPPE LANGENZERSDORF
Obfrau: Edeltraud Schmied
Sitz: Kellergasse 119, 
2103 Langenzersdorf
Tel.: 02244/3143, 
Handy: 0676/71 94 381
e-mail: edeltraud.schmied@aon.at

TERMINE
DONNERSTAG 15. 12. 2011
GRUPPENABEND MIT ADVENTFEIER
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

FREITAG 06. 01. 2012
WANDERUNG – GUGGING – WEISSER 
HOF - KRITZENDORF
Tr.: 13:00 Uhr Kellergasse 119, Fahrt 
mit PKW bis Nußdorferplatz – Mitfahr-
möglichkeit. 13:30 Bus nach Gugging ab 
Nußdorferplatz.  Anmeldung 02244/3143, 
W Fhr.: Edeltraud Schmied

DONNERSTAG 26. 01. 2012
GRUPPENABEND –
JARESHAUPTVERSAMMLUNG 
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

DONNERSTAG 09. 02. 2012
GRUPPENABEND
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

Tr.14.00 Uhr BUS 38A
Fhr. Anny Hess Tel. 925 24 07  

SAMSTAG 28. Jänner 2012  
SIEVERING
Tr.14.00 Uhr Hohe Warte 
Fhr. R. Reichel Tel.946 89 26   
MITTWOCH 1. Februar2012
GRUPPENABEND Beg.17.00 Uhr

SONNTAG 12. Februar 2012  
WEINGARTENWEG
Tr.14.00 Uhr Hohe Warte, Strb 37 
Fhr. Dina Lang Tel.0644/89 43 675

SONNTAG 26. Februar 2012
TÜRKENSCHANZPARK
Tr.14.00 Uhr Dänenstraße Bus 10 A
Fhr. R. Reichel Tel. 946 89 26 

MITTWOCH 7. März 2012
GRUPPENABEND Beg.17.00 Uhr

Allen Mitgliedern der Gruppe Nußdorf und 
dem Vorstand frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr 2012.

Erich Wedekind 
ist am 12. Oktober 2011 nach langer 
schwerer Krankheit im 97. Lebensjahr 

verstorben.
Er wird uns immer in Erinnerung 

bleiben.

Die Gr. Nußdorf dankt Fr. Inge Gottwald für 
die Gruppenspende. 

RedaktionsschluSS 
1. Februar 2012

Beiträge senden Sie bitte per e-Mail an 
ge.steindl@aon.at.

SAMSTAG 11. 02. 2012
WANDERUNG LOBAU
Esslinger Furt – Napoleonstein – Donau 
Oderkanal – WH. Uferhaus – Franzosen-
friedhof – Bilderbaumwiese - Esslinger 
Furt. Tr.: 9:30 Kellergasse 119, Mitfahr-
möglichkeit. Anmeldung 02244/3143, 
W-Fhr.: Josef Ostermann

SPENDEN
Gruppe Nußdorf €  24,–, König Alois	
€    7,–, Dr. Pareiss Ingrid	€    7,–

GRUPPE NUSSDORF
Obfrau: Rosemarie Reichel
Sitz: Steinschaden (Heuriger), 
1190, Kahlenbergerstraße 18
Tel. (01)946 89 26, 
Handy: 0676/31 66 976
e-mail: rosemarie.reichel@gmx.at

MITTWOCH 07. Dezember 2011
GRUPPENABEND Beg. 17.00 Uhr

SONNTAG 11. Dezember 2011
ADVENT-SPAZIERGANG

SONNTAG 18. Dezember2011
WEIHNACHTSFEIER
beim Heurigen STEINSCHADEN  
Beg,16.00 Uhr

FREITAG 6. Jänner 2012
DREI KÖNIGSWANDERUNG 
Tr.13.45 Uhr Nußdorferplatz
Fhr. R. Reichel Tel. 946 89 26   

MITTWOCH 11. Jänner 2012
GRUPPENABEND Beg.17.00 Uhr

SONNTAG 15. Jänner 2012  
COBENZL - SIEVERING 
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Generalversammlung 
des Österreichischen Touristenvereins

Samstag 10. März 2012, 15.00 Uhr

Tagesordnung
1. 	 Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2011
2. 	 Tätigkeitsberichte:
2.1.	 der Zentralobfrau Dr. Edith Hammermüller 
2.2.	 des Führerobmannes Robert Mayr
2.3.	 Bericht der Hüttenwarte
2.3.1.	Albert Appelhaus
2.3.2. 	Dr. Ferdinand Nagl Haus
2.3.3.	Herrgottschnitzerhaus- Franz Kaupe Haus
3. 	 Jahresabschluss Finanzen
4. 	 Bericht der Rechnungsprüfer und Beschlussfassung über die  Entlastung des 

Vorstandes
5.	 Haushaltsplan, Mitgliedsbeiträge und Bauwesen für 2012/2013
6. 	 Wahl des Vorstandes und der 	Rechnungsprüfer
7. 	 Behandlung eingebrachter Anträge
8. 	 Allfälliges

Gemäß § 9.1.6. der Statuten des ÖTV ist die Gene-
ralversammlung beschlussfähig, wenn die Hälfte der 
Stimmberechtigten anwesend ist. Ist die ordnungsge-
mäß einberufene Generalversammlung nicht beschluss-
fähig, so findet 15 Minuten nach dem festgesetzten 
Zeitpunkt eine Generalversammlung mit der selben 
Tagesordnung statt, die ohne Rücksicht auf die Zahl 
der Stimmberechtigten beschlussfähig ist.

Dr. Edith Hammermüller
Zentralobfrau


